
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Der Biologe Viktor Služkin nimmt in einer finanziell wie privat aussichtlosen Lage 
die Stelle eines Geografielehrers an einer Schule an und versucht, sich in seinem 
neuen Beruf zurechtzufinden. Der Film nach dem gleichnamigen Roman von 
Aleksej Ivanov erzählt die Geschichte eines Menschen, der in der postsowjetischen, 
von Kapitalismus und Konsum dominierten Epoche bewusst auf das Streben 
nach materiellem Wohlstand verzichtet. Im Gegensatz zur literarischen Vorlage 
verweist der Film auf die zur Selbstreflexion neigenden sowjetischen Filmhelden 
der 1970er und 1980er Jahre.

Die Filmabende sind Teil der LV 612012 „Ausgewählte Bereiche des russischen Films“.

Filmabend im Russlandzentrum 
mit Eva Binder und Ksenia Scharr

Montag 20. April 2015, 19:00 
Herzog-Friedrich-Straße 3, 1. Stock

Russland 2013; 120 Min., Russisch mit englischen Untertiteln
Regie: Aleksandr Veledinskij
Hauptpreis des Filmfestivals „Kinotavr“ (Sotschi) 2013

Weitere Termine:
01.06.2015: Полторы комнаты, или Сентиментальное путешествие на родину

Eineinhalb Zimmer oder eine sentimentale Reise in die Heimat

Географ глобус пропил
Der Geograf, der den Globus austrank


